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Liebe Leserinnen und Leser,

25 Jahre Consulting Team sind eine gute 
Gelegenheit innezuhalten und auf das  
Erreichte zurückzublicken: 
Als wir den Notarvertrag für die Gründung 
des Consulting Teams am 3. Juni 1998  
unterschrieben, konnten wir nicht ahnen,  

dass wir 2023 Vermögenswerte von ca. 660 Mio. Euro incl. unserer Fremdmandate und 
ca. 150 Mio. Euro in Immobilien und Beteiligungen (Wind, Solar, Schiffe, Private Equity)  
für 2.600 Kunden verwalten. In dieser Ausgabe der CT AKTUELL finden Sie daher über­
wiegend Artikel über unsere inzwischen weit verzweigte Firmengruppe. 

Natürlich war unser Weg nicht immer rosig und es galt zahlreiche schwierige Situa­
tionen zu bestehen: Die Dotcom-Blase im Jahr 2000, die Finanz-Krise 2008 und die 
Brexit Abstimmung 2016 waren einige davon. Und dann kamen in den letzten drei 
Jahren Corona und der unsägliche Krieg in der Ukraine hinzu. Jedes Ereignis war eine 
riesige Herausforderung.

Heute können wir rückblickend sagen, dass wir aus jeder Krise klüger und stärker  
herausgekommen sind als wir in sie hinein gingen. Und so vertrauen wir darauf, 
dass wir uns nach dem hoffentlich baldigen Ende des Krieges auch zukünftig positiv  
weiter entwickeln werden. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, uns auf diesem Weg bei Ihnen, unseren Kun­
den, zu bedanken. Einige von Ihnen haben uns fast die gesamten 25 Jahre begleitet.  
Sie haben an uns geglaubt und Sie haben uns Ihr Vertrauen geschenkt. Dafür gebührt 
Ihnen unser herzlicher Dank. Wir werden auch in der Zukunft alles uns Mögliche tun, 
um Ihr Vertrauen zu rechtfertigen.

Ihre
 
Stephan Theuer  und  Thomas Bartels

Consulting Team
Unsere Standorte

25 Jahre:
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Aktuelle Lage

Es ist schon erstaunlich: Während unisono der Abgesang auf 
den Standort Deutschland propagiert wird, verliert der US-Dollar 
deutlich an Wert und die deutschen (und auch die europäischen) 
Aktien steigen wesentlich stärker als die amerikanischen. Obwohl 
sich die Wirtschaft abkühlt, die Zinsen deutlich gestiegen sind 
und wir eine rekordhohe Inflation bekämpfen müssen, zeigt 
sich der Arbeitsmarkt überaus robust. Diese Konstellation wie­
derum bestärkt die Notenbanken in ihrem Kampf gegen die 
Inflation unverdrossen weiterzumachen. Werden sie über das 
Ziel hinausschießen? In den vergangenen Jahren wurden sämt­
liche Probleme mit der Unterstützung der Notenbanken in die 
Zukunft verlagert. Nun ziehen die Notenbanken die Liquidität 
in schnellen Schritten aus dem Markt. Jetzt ist eine intelligente 
Fiskalpolitik gefragt!

Unter dem Eindruck des Ukrainekriegs haben sich zahlreiche 
Preiserhöhungen einfach durchsetzen lassen, so dass die Krise 
noch nicht in den Bilanzen der Unternehmen angekommen ist. 
Es sieht aber so aus, als ob der Margendruck langsam einsetzt 
und einige Unternehmen in den nächsten Monaten deutliche 
Ertragseinbußen hinnehmen müssen. Die verhaltenen Ausblicke 
einiger Techwerte (beispw. Microsoft und Intel) dürften nur den 
Anfang dieser Entwicklung zeigen. 

Dennoch bleiben wir optimistisch: Die Staaten haben noch  
genug Möglichkeiten, Reformen anzustoßen und mit steigen­
dem Druck wird das auch geschehen. Die hohe Inflation und 
die hohen Lohnabschlüsse spülen überproportional starke 
Steuereinnahmen in die klammen Kassen der Staaten. Es ist 
also genug Geld vorhanden, um zu handeln. Energiewende, 
marode Infrastruktur, demographischer Wandel, Deglobali­
sierung und Digitalisierung sind die Schlagworte der nächsten 
Jahre. Die Erkenntnis, sich nicht zu sehr einseitigen Abhängig­
keiten auszusetzen, ist nun auch in Deutschland angekommen! 

Ob es beim Klimawandel „5 vor 12“ ist und wir ihn noch aufhal­
ten können, können wir nicht beurteilen. Wir würden es aber 
sehr begrüßen, wenn sich die Politik stärker mit den Folgen des 
Klimawandels beschäftigen würde und wir uns auf die kom­
menden Veränderungen vorbereiten. Während Amerika ein 
375 Mrd. US-Dollar-Paket schnürt und damit die heimische Wirt­
schaft stärkt, wird in Europa (vornehmlich in Deutsch­
land!) debattiert. Was könnten wir bewegen, wenn wir 
einfach mal konsequent handeln: Wenn beispw. gegen­
über der ausufernden (Clan)Kriminalität einfach mal die 
bestehenden Gesetze in vollem Umfang einge­
setzt werden, wenn dem Wort Bürokratieabbau 
tatsächlich mal Taten folgen würden, wenn …!
Es dauert in Deutschland (zu) lange, aber wir sind über­
zeugt, dass der Druck steigt und die Politik zum Handeln zwingt. 

Wir bleiben also bei unserer Meinung: Die Rezession wird mild 
ausfallen und das Wachstum in den kommenden Jahren eher 
verhalten sein. Daher stehen für uns gut verzinste festverzinsli­
che Wertpapiere im Fokus, Dividenden helfen uns ebenfalls und 
schlussendlich können wir auch in einer Seitwärtsbewegung mit 
klugen Derivaten auskömmliche Renditen erzielen. Dass wir das 
in der Vergangenheit gut hinbekommen haben, sehen sie an den 
Ergebnissen unserer eigenen Fonds, die genau unsere Strategie 
abbilden und für unsere Kunden zahlreiche Vorteile bieten: Ne­
ben der absolut breiten Streuung, der Chance Produkte zu er­
werben, die man selbst auf Grund der Mindeststückelung gar 
nicht erwerben kann, neben den steuerlichen Effekten nehmen 
unsere Kunden zeitgleich an jeder Änderung teil, die wir im An­
lageausschuss beschließen. In den letzten fünf Jahren hat eine 
ausgewogene Mischung nur unseres Renten- und unseres Ak­
tiendachfonds trotz des schlechten letzten Jahres knapp 15 % 
Rendite (Stand 31.1.2023) gebracht! Ihr Berater wird ihnen gern 
weitere Vorteile unserer Produkte erläutern. 

Wie wir bereits auf Seite 1 erwähnten leben wir seit 25 Jahren mit 
ständig neuen Krisen und Herausforderungen. Auch die aktuell als 
„Zeitenwende“ bezeichneten Veränderungen werden wir meistern 
und Ihnen immer ein verlässlicher Partner sein. In diesem Sinne 
bin ich zuversichtlich, dass wir in den nächsten Jahren die richti­
gen Entscheidungen für Sie treffen und freue mich auf zahlreiche 
fruchtbare Gespräche mit Ihnen, unseren Kunden.�  TB  
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Consulting Team Holding AG

Die Consulting Team Holding AG ist die dritte 
Aktiengesellschaft in der Consulting Team Gruppe. 
Die Gesellschaft wurde 2013 gegründet. 
Der Gesellschaftszweck ist: Das Halten, die  
Verwaltung, der Erwerb, die Gründung und der 
Verkauf von Unternehmen und Unternehmens­
beteiligungen. Aktuell werden 14 Beteiligun­
gen gehalten und das aktuelle Grundkapital 
beträgt 9.648.000 Euro. Seit dem 2. Nov. 2020 

ist die Consulting Team Holding AG an der 
Börse in Düsseldorf im Freiverkehr notiert 
(WKN: A1YDBQ, ISIN: DE000A1YDBQ4). 
Die aktuellen Beteiligungen verteilen sich auf 
folgende Branchen: Immobilien, Erneuerbare 
Energien, Transport/Logistik, Private Equity.
� RK  

Wird die ec-card im Sommer abgeschafft?

Diese Aussage geisterte in den letzten Monaten durch das internet und verunsicherte viele Bürger.  
Wir wollen die Gelegenheit nutzen und einige Punkte klarstellen.

FAZIT:    Die girocard wird es auch zukünftig in Deutschland geben, 
                  allerdings ohne Maestro-Funktion.
                   
                    Haben Sie Fragen zu diesem Thema? Ihr Berater informiert Sie gern ausführlich.� WF  

Holding AG

ºº Den Markennamen EC-Card gibt es sprachlich genau genommen schon seit  
längerer Zeit nicht mehr. Damals wurde die EC-Karte durch die girocard (Girokarte) ersetzt.  
Allerdings wird der Begriff EC-Card nach wie vor häufig weiterverwendet, selbst in Banken.  

ºº Die reine Girocard kann nur in Deutschland eingesetzt werden, deshalb hatte man sog.  
Co-Badges wie MAESTRO (von Mastercard) oder V-PAY (von Visa) eingeführt,  
um die Karten auch im Ausland nutzen zu können. Maestro ist weltweit nutzbar,  
während V-PAY primär für den europäischen Markt bestimmt ist. 

ºº Ab dem 1. Juli 2023 werden deutsche Banken keine Girokarten mehr mit dem  
Maestro-Logo ausgeben, da Mastercard das Verfahren einstellen wird.  
Alte Girokarten mit diesem Logo bleiben bis zu ihrem Laufzeitende normal nutzbar.

©
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CT- FONDS

CT Welt Portfolio AMI – Wertpapierkennnummer A0DNVT 

CTV Strategiefonds Renten Defensiv – Wertpapierkennnummer HAFX0A 

Der CTV Renten Defensiv wurde im Septem­
ber 2007 aufgelegt und hat aktuell ein Vo­
lumen von ca. 65 Mio. Euro. Das Consulting 
Team fungierte zunächst als Fondsberater 
und übernahm im Jahr 2020 das Fonds­
management. Die Investitionen erfolgen 
schwerpunktmäßig in Euroanleihen mit 
fest- und variablem Zinssatz. Zur Rendite- 
und Chancenoptimierung wird die Anlage 
in Fremdwährungen, überwiegend im US-
Dollar, genutzt. Der Fonds hat keine geogra­
phischen, industrie- oder branchenspezifi­
schen Schwerpunkte.

Die Ratingagentur Morningstar ver-
leiht dem CTV Rentenfonds 5 Sterne, 
die bestmögliche Bewertung. Das 
Scope Fondsrating „B“ zeigt, dass der 
Fonds über einen mittleren Anlageho-
rizont eine überdurchschnittliche und 
stabile Performance bei relativ niedri-
gem Risiko aufweist. 

Während Anleger im Jahr 2022 die höchs­
ten Verluste innerhalb eines Kalenderjahres 
erlitten, vor allem bei 10-jährigen Bundes­
anleihen, konnte sich der CTV Rentenfonds 
diesem negativen Trend bis Mitte vergan­
genen Jahres weitgehend entziehen. Im 
Sommer führten dann aber starke Zins­
schritte der Notenbanken und einherge­
hende Kursrückgänge zu einer über das 
Jahr negativen Performance. 

Der CTV Renten weist kontinuierliche 
Mittelzuflüsse auf, die im Portfolio befind­
lichen Wertpapiere haben eine durch­
schnittliche Restlaufzeit von 2,94 Jahren 
und eine durchschnittliche laufende Ver­
zinsung von 4,52 %. Der Fremdwährungs­
anteil liegt bei 20,12 %. Der Fonds hält 
aktuell eine hohe Cashquote von 8 %.  
Die Ausschüttung im Januar 2023 be-
trug 0,83 Euro.

Ausblick:   Nach Aussage der amerikani­
schen Notenbank wird das Hoch des 
Leitzinses aktuell bei 5,1 % gesehen. Das 
spricht gegen weitere große Zinsschritte, 
allerdings dürfte das Zinsniveau länger 
als vom Markt erwartet auf dem erhöh­
ten Niveau bleiben.

Die EZB kündigte für 2023 weitere 
Zinsschritte an. Diese Aussagen be-
rücksichtigend halten wir stets genü-
gend Liquidität, um an den attraktiven 
Renditen bei guter Schuldnerbonität 
teilzuhaben und diese auf zumindest 
mittlere Laufzeit zu sichern.� JKP 

Als eines der ersten eigenen Produkte des noch jungen Consulting 
Teams wurde bereits im Juni 2000 der weltweit anlegende Akti­
endachfonds „CT Welt Portfolio“ gegründet. Über diesen eigenen 
Investmentfonds konnte von Anfang an eine Aktienstrategie abge­
bildet werden, die die Ideen und Einschätzungen des Consulting 
Teams weltweit abbildet. Durch neue aktiv gemanagte Zielfonds 
sowie immer mehr verfügbare Indexfonds können seit einigen Jah­
ren auch einzelne Länder in der CT-Welt-Strategie abgebildet wer­
den, wenn dies dem Fondsmanagement ratsam erscheint. 

Aktuell werden beispielsweise regionale Schwerpunkte in den 
aufstrebenden asiatischen Märkten sowie in China (Festland und 
Hongkong) und Japan gesetzt. Daneben wird das Fondskapi­
tal aber auch in bestimmten Branchen und Sektoren investiert.  

Dabei bilden Anfang 2023 die Bereiche Infrastruktur inklusive Was­
server- und -entsorgung, Nachhaltige Energien und Ökologie, Tech­
nologie inkl. Automation und Robotik sowie konservative Industrie 
und Dividendenaktien unsere Schwerpunkte. Die Investition in ei­
nem durch das Consulting Team verwalteten Fonds hat für unsere 
Kunden den Vorteil, dass die Kauf- und Verkaufsentscheidungen 
mit sehr geringen Kosten auf Fondsebene erfolgen, während in 
den Kundendepots keine häufigen Wechsel notwendig sind und 
dadurch keine Transaktionsspesen anfallen. Zusätzlich wurden in 
allen Jahren seit dem Start Dividenden aus den investierten Akti­
enfonds generiert und seit einigen Jahren auch regelmäßig an die 
Anleger ausgeschüttet, was die Durchschnittsrendite erhöht.
Der CT Welt Portfolio AMI hat zum Zeitpunkt Januar 2023 ein  
Volumen von ca. 47 Mio. Euro.� FM  

Entwicklung der Leitzinsen  
in der Eurozone seit 2016

10. März 2016 0,00%

21. Juli 2022 0,50%

8. September 2022 1,25%

28. Oktober 2022 2,00%

15. Dezember 2022 2,50%

2. Februar 2023 3,00%
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CT- FONDS

CTV Strategiefonds Ausgewogen – Wertpapierkennnummer A0JEND

Die größten Positionen:

Aktien: Anleihen

Novo Nordisk 5,70 % 3,50 % Nidda Healthcare 3,71 %

Apple 5,50 % 3,875 % Allianz 2,21 %

Mün. Rück 3,60 % 4,375 % Iceland 1,73 %

Microsoft 2,96 % 9,50 % Eleving Group 1,70 %

Hann. Rück 2,59 % 11 % Lutecredit 1,58 %

NDACinvest Aktienfonds – Wertpapierkennnummer A0Q4LK

Unser CTV Strategiefonds Aus­
gewogen wurde im Jahr 2006 
zunächst als reiner Zertifikate­
fonds konzipiert (seinerzeit 
waren Kursgewinne mit Zerti­
fikaten auf Fondsebene noch 
steuerfrei); danach erlebte der 
Fonds in der Finanzkrise eine 
extrem schlechte Phase. Viele 
Emittenten stellten während der 
Kursturbulenzen keine Kurse für 
ihre Produkte und damit war 
kein Handel möglich. Aufgrund 
dieser Erfahrungen wurde der 
Fonds nach und nach in einen 
reinen Aktienfonds umgebaut. 

Zur besseren Einordnung in 
unsere Fondsfamilie erfolgte in 
2012 die Umwandlung zum 
heutigen Mischfonds. Der 
Aktienanteil liegt aktuell bei 
rund 53 % und darf auf bis zu 
60 % ansteigen. Die Aktienin­
vestitionen erfolgen überwie­
gend in sog. Value-Aktien, die 
neben einer fundamentalen 
Unterbewertung auch eine at­
traktive Dividende ausweisen. 

Interessante Growth-Aktien, 
insbesondere amerikanische 
High-Tech-Werte, werden bei­
gemischt. Regional liegt die 
Gewichtung bei rund 80 % 
Europa und 20 % USA. Bei den 
Anleihen wird ausschließlich in 
Unternehmensanleihen inves­
tiert. Hierbei dominieren Euro-
Engagements, der USD-Anteil 
liegt bei knapp über 6 %. 
� JD  

Der NDACinvest ist der Aktien­
fonds vom Niedersächsischen 
Anlegerclub Uelzen. Wir be­
raten den Fonds seit einigen 
Jahren und haben in dieser 
Zeit die Aktienauswahl neu 
ausgerichtet. Wurde früher fast 
ausschließlich in recht unbe­
kannte Nebenwerte investiert, 
liegt das Hauptaugenmerk in­
zwischen bei etablierten und 
bekannten Firmen. 

Die grundsätzliche Ausrich­
tung ist ganz klar offensiv, es 
wird auch ein langfristiger 
Ansatz verfolgt. Im NDACin­
vest sind die Growth-Aktien 
deutlich übergewichtet. Das 
zeigt sich auch an dem ho­
hen USA Anteil von über 50 %.  
Europa ist mit knapp 40 % 
repräsentiert, wobei sich hier 
eine größere Anzahl sog. Basis­
investments in Dividenden­
werten wiederfindet. 

Auf knapp über 6 % belaufen 
sich die Engagements in China 
und Taiwan. Aufgrund dieser 
Struktur ist die Volatilität des 
Fonds recht stark ausgeprägt. 
Insbesondere die allg. Zinsent­
wicklung ist ein erheblicher 
Einflussfaktor auf die Growth-
Aktien und damit auch für den 
NDACinvest. � JD  

Die größten Positionen:

Aktien

HBM Healthcare 6,49 % 

NVIDIA  5,31 %

Apple 5,27 %

Mün. Rück 2,99 %

RWE 2,89 %
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CT VERSICHERUNGEN und FINANZIERUNG

2001 wurde das Beratungsangebot des Consulting Teams um 
die Bereiche Versicherung und Finanzierungen erweitert. Im 
Rahmen einer sog. Mehrfachagentur konnten sowohl personen 
bezogene Versicherungen als auch Sachversicherungen ange­
boten werden, um beispw. für die eigene Immobilie oder weitere 
Risiken einen geeigneten Versicherungsschutz einzurichten.

Die Herausforderungen am Versicherungsmarkt führten zur Er­
weiterung dieses Bereiches hin zu einem Versicherungsmakler-
Status. Der Versicherungsmakler ist in seiner Tätigkeit dem Kun­
den und seinen persönlichen Interessen besonders verpflichtet 
und nicht einer Versicherungsgesellschaft. Um diese Tätigkeit in 
einem umfassenden Beratungsprozess in Zusammenarbeit mit 
dem Kunden zu gewährleisten, wurde 2010 eine Kooperation 
mit der FONDSNET Assekuranz aus Erftstadt bei Köln geschlos­
sen. Dieser „Maklerpool“ bietet den im Consulting Team tätigen  
Mitarbeitern in der Versicherungssparte die Möglichkeit, zahl­
reiche Versicherungen für die jeweilige Angebotserstellung zu 
nutzen. So sind in den Programmen fast sämtliche Anbieter in 
Deutschland und weitere Unternehmen aus dem europäischen 
Ausland erfasst.

Die einzelnen Anbieter werden vor der Aufnahme in den  
Vergleichsrechner einer umfangreichen Untersuchung auf 
das Preis-/Leistungsverhältnis und dem Inhalt des jeweiligen 
Tarifwerkes unterzogen. Hieraus ergeben sich unterschiedliche, 
aber vergleichbare Angebote, die zur endgültigen Entscheidung 
für das Produkt beitragen. Darüber hinaus unterstützen uns die 
FONDSNET Mitarbeiter bei komplexen Problemstellungen in der 
Angebots- und Umsetzungsphase.

Um der stetig steigenden Nachfrage einer Ganzheitlicher Bera­
tung gerecht zu werden, wurden 2014 zusätzliche Spezialisten 
eingestellt. Heute betreuen unsere 4 Experten in diesem Bereich 
mehrere hundert Kunden und damit ca. 3.000 Verträge aus dem 
Lebens- und Sachversicherungsbereich. Frei nach dem Motto 
„guter Versicherungsschutz ist immer auch Vermögensschutz“.  
Also genau der Anspruch, dem Consulting Team als Vermögens­
verwalter gerecht werden will.� SK/ES  

Die Kreditzinsen steigen – was nun?

„Minus-Zinsen“ war gestern!

Viele Monate mussten Sie negative Zinsen für Konto­

guthaben akzeptieren. Aber die Zinssteigerungen, die 

Anfang 2022 starteten und die Notenbank-Politik, haben 

zu einer neuen Situation geführt. 

Wir hören zwar, dass einige Geschäftsbanken noch 

zögerlich sind, aber unsere Depotbanken sind da etwas 

schneller. Es gibt für Tagegeldkonten bzw. auch auf den 

normalen Konten bereits Zinssätze, die zwischen 1,00 % 

und 1,30 % liegen.

Sollten Sie also noch niedrigverzinste Gelder haben, 

dann sprechen Sie uns gern an. �
ST  
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CT- Erneuerbare Energien

Im April 2000 trat das erste EEG (Erneuerbare-
Energien-Gesetz) in Kraft. Consulting Team 
war von Anfang an mit dabei. Bereits im Jahr 
2002/2003 wurden zwei Windparks in der Eifel 
und im Hunsrück, in den Gemeinden Beinhausen 
und Hahnweiler, in Betrieb genommen. Insge­
samt wurden vier Windräder mit einer Leistung 
von 6,5 MW finanziert und installiert. Nach über 
20 Jahren werden beide Windparks nicht mehr 
durch das EEG gefördert, laufen aber weiterhin 
sehr zuverlässig und speisen voraussichtlich für 
weitere 5 Jahre grünen Strom in das öffentliche 
Netz ein.
 

In den Jahren 2007 bis 2016 wurden insgesamt 
11 Photovoltaikanlagen finanziert und instal­
liert. Die kleinste Anlage hat eine Leistung von 
30 KWP, die größte Anlage eine Leistung von 
ca. 1 MWP. Geographisch sind die Anlagen über 
ganz Deutschland verteilt, von der Ostsee bis  
ins Allgäu. 

Das EEG, in 2000 noch etwas belächelt, ist heute eine der wichtigen Säulen der Energiewende. 
Windparks werden inzwischen auch Offshore in der Nord- und Ostsee gebaut, überall im Land 
findet man Windräder an guten Windstandorten. Viele Dächer auf Privathäusern und Industrie­
gebäuden sind mit Photovoltaikanlagen ausgerüstet. Der grüne Strom wird ins öffentliche Netz 
eingespeist oder dient der Eigenversorgung. .  � RK  
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3-Zimmer Eigentumswohnung 
im Weinbergviertel, Hildesheim

Hildesheimer kennen und schätzen das be­
liebte Wohnviertel „Weinberg“. Die Nähe zum 
Hohnsensee, dem Ernst-Ehrlicher-Park und 
die fußläufige Erreichbarkeit der schönen 
Altstadt Hildesheims mit all ihren Einkaufs-, 
Gastronomie- und Kulturangeboten, machen 
das Leben hier so lebenswert. 
Die renovierungsbedürftige Wohnung liegt 
im 2. Obergeschoss, hat ca. 80 qm Wohn­
fläche, einen großen Balkon, Kellerraum und 
Tiefgaragenplatz. 

Finanz- und Vermögenstreuhand AG

Verkauf im Bieterverfahren!

Am 3. Juni … 
ºº … waren Roman Herzog Bundespräsident, Dr. Helmut Kohl Bundeskanzler  
und Gerhard Schröder Ministerpräsident von Niedersachsen. 

ºº Der damalige US-Präsident hieß Bill Clinton. 
Und sonst in 1998: 

ºº Der DAX erleidet 1998 eine Berg- und Talfahrt:  
Krisen in Ostasien, Russland und Lateinamerika. 

ºº Der Basispreis eines Golf IV lag in diesem Jahr bei 26.000 DM (13.300 Euro).
ºº Deutscher Fußballmeister wird der gerade aufgestiegene  
1. FC Kaiserslautern unter Otto Rehhagel

ºº „TITANIC“ wird der bis dahin erfolgreichste und teuerste Film.
ºº Viagra wird in den USA zugelassen.
ºº Daimler-Benz und Chrysler fusionieren.

    Die Artikel in dieser Ausgabe wurden verfasst von 
Thomas Bartels (TB), Stephan Theuer (ST), Rainer Kochan, (RK), Jutta Korte-Pakebusch (JKP),  
Jan Disselhoff (JD), Frank Mocha (FM), Stefan Klapprott (SK), Elmar Schmidt (ES), Wolfgang Focke (WF)

1998

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Gern stehen wir Ihnen für Fragen zum Objekt 
unter Telefon 0531 12383822 zur Verfügung.
� JKP  


